
Geburten und Eheschließungen 2009

In Österreich wurden im Jahr 2009 35.469 Ehen geschlossen und damit um 0,7% mehr als im Jahr davor. 
In den Bundesländern Niederösterreich (-1,1%), Salzburg (-0,2%) und Vorarlberg (-6,9%) meldeten die 
Standesämter Rückgänge.

Im Jahr 2009 wurden in allen Bundesländern Geburtenrückgänge registriert, im Durchschnitt um 1,8%. 
Die Geburtenzahl sank 2009 auf 75.305 (2008: 76.655).  Für die durchschnittliche Kinderzahl pro Frau 
bedeutet dies einen geringfügigen Rückgang auf 1,39 Kinder pro Frau (2008: 1,41). 

Angeführt von Salzburg (-4%) und dem Burgenland (-3,7%),  folgen mit etwas Abstand die Bundesländer 
Kärnten(-3,3%), und Niederösterreich (-3,2%). In den übrigen Bundesländern war der Rückgang der Ge-
burtenzahlen jeweils unter dem Bundesdurchschnitt.

Diese Grafik kann bei Bedarf als hochauflösende jpg-Datei zur Verfügung gestellt werden.
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